
Schneekanonen
von Trianel

Eine weitere Zuschrift zum
Dauerbrenner- Thema Kraft­
werk:

In und um Dortmund hat
es sich in den Tagen vor
Weihnachten gezeigt: Traum­
hafte Winterlandschaften,
schneebedeckte Bäume glit­
zerten in der Wintersonne.

Es handelte sich allerdings
um Industrieschnee, der bei
solchen Wetterlagen aus Ab­
dämpfen wie Kühlturm­
schwaden niederschlägt.

Lünen darf sich also für die
nächsten Jahre auf die Tria­
nel- und Evonik-Schneekano­
nen freuen. Nur sollten die
Eltern ihre Kleinen vom Na­
schen wie früher am Natur­
schnee abhalten. Denn, wie
heißt es so schön in einem
Jan-Delay-Lied: Alles ist ver­
giftet.

• Burkhard lowitz

Auf dem Weidkamp 5

Wie ignorant
muss man sein?

Den Leserbrief von Lothar
Kirchner in den Ruhr Nach­
richten vom 4. Dezember
kommentiert dieser Leser wie
folgt.

Herr Kirchner fragt "Für
wie blöde werden wir Bürge­
rinnen in Lünen eigentlich
gehalten?"

Meine Frage ist, wie igno­
rant, verblendet und arrogant
muss man sein, einen sol­
chen Leserbrief zu schreiben,
ohne zu wissen, wer den Ge­
nehmigungsantrag an die Be­
zirksregierung gestellt hat.
Die Stadt Lünen war es jeden­
falls nicht.

Man sollte zumindest die
Grundzüge des rechtlichen
Genehmigungsverfahrens
kennen, bevor man einen sol­
chen Leserbrief schreibt. Es
zeigen sich aber auch die
wahren Beweggründe: Oppo­
sition um der Opposition wil­
len und dies frei von jegli­
chem Wissen in der Sache.

Mit diesem Leserbrief des
Herrn Kirchner beantwortet
sich seine Frage (siehe oben)
von selbst .

• Christian Schäfer
Münsterstr. 37


